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KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN

Geschichte

Å 1912: Start der Elektrifizierung der Eisenbahn 

mit 15 kV and 16 2/3 Hz

Å Entscheidung Nutzung der Wasserkraft Ą

Unabhängigkeit von Kohle

Å 1920: Baustelleneinrichtung für die Errichtung 

des ersten Wasserkraftwerkes

Å 1922: Start des Baues des ersten 

Wasserkraftwerkes, welches vom 

Tauernmoossee gespeist wurde

Å 1927: Inbetriebnahme der ersten Maschine 

gespeist von Enzingerboden - Grünsee

Å Ausbau bis zur heutigen Konfiguration der 

Kraftwerksgruppe Stubachtal der ÖBB
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Geschichte
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KW Enzingerboden

KW Schneiderau KW Uttendorf I und II

FU Uttendorf
Umspannwerk

Schwarzenbach

Salzplattensee
Amersee

Tauernmoossee

Weißsee
Beimsee

KW Süd

PW Landeckbach

PW Süd

Grünsee

Ausgleichsbecken 
Enzingerboden

Å Gesamt installierte Leistung: 208 MW

Å Jährliche elektrische Arbeit: 370 GWh

Å Frequenz: 16,7Hz ïBahnstrom
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Projekt Übersicht - Örtlichkeit

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN
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Projekt Übersicht ïHauptdaten

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN

Å Verbindung von zwei bestehenden Speichern

Å Überleitung des Weißsee bisher gravitär 

Å Oberer Stausee: Weißsee

(2198 - 2250 müA )

Å Unterer Stausee: Tauernmoossee

(1990 - 2023 müA )

Å Fallhöhe: 235 m

17.09.2025 9. PRAKTIKERKONFERENZ WASSERKRAFT GRAZ8



Projekt Übersicht - Tunnel

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN

Å Zufahrtstunnelsystem von 9,5 km Ą

ganzjährige  Zugänglichkeit des Kraftwerkes.

Å Ganzjährige Zugänglichkeit auch der 

Bestandsanlagen.

Å Überwindung von 750 Höhenmeter

Å Für Schwertransporte geeignet

Å Tunnel ersetzen die bisherige Betriebsseilbahn.
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Kaverne

Enzingerboden

Tauernmoossee  

Staudamm
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Staudamm



Projekt Übersicht - Kaverne

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN

Å Dimension: 72 m x 25 m x 40 m

Å Volumen: ~ 50.000 m³

Å Die Kraftwerksausrüstung ist über 7 

Etagen verteilt
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Maschinenkonfiguration
Pump Turbinen

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN

Å Maschinensätze: 2 x Reversible Pump Turbinen

Å Installierte Kapazität: 170 MW

Å Leistung pro Maschine: 85 MW (Turbine & Pumpe)

Å Durchfluss: 40 m³/s ïTurbine

35 m³/s ïPumpe

Å Drehzahl: variabel 326 ï489 U/min

Å Pump Turbinen Achse: 1932.00 müA

Å Jährliche elektrische Arbeit: 460GWh

17.09.2025 9. PRAKTIKERKONFERENZ WASSERKRAFT GRAZ12



Inhalt

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN

Å Geschichte Stubachtal

Å Projekt Übersicht

Å Maschinenkonfiguration

Å Status des Projektes

Å Standprobe Triebwasserweg

Å Herausforderungen

Å Aktuelle Termin Übersicht

17.09.2025 9. PRAKTIKERKONFERENZ WASSERKRAFT GRAZ13



Status des Projektes

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN

Å Bauarbeiten Primärbeton Kaverne 100% fertiggestellt

Å Lieferung erster Spiralen August 2024 und Oktober 2024 (Beide Spiralen wurden auf der Baustelle 

zurückgewiesen) Lieferung der Ersatz - Spiralen bis Mitte 2026.

Å Standprobe Triebwasserweg Februar 2025 erledigt.

Å Elektroinstallationen, Lüftungen, elektrische Maschine in Arbeit.

Å Gewerke werden soweit als möglich fertiggestellt, um weiteren Verzug zu vermeiden.

Å Zurzeit wird mit einer Inbetriebnahme ab Mitte 2027 gerechnet.
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Standprobe Triebwasserweg 

Å Inbetriebnahmen des  hochdruckseitigen Triebwasserweges / Erstfüllung

Å Druckbeaufschlagung mit Betriebsdruck (~32 bar Niveau Weisssee zu Maschineachse)  

Å Feststellung der vorhandenen Leckage oder anderer Defekte

Å Gesetztes Ziel der Leckage des Triebwasserweges   (gewünschter Zielwert < 1 l/s)

Å Überwachung der Füllgeschwindigkeit 
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Eckdaten Triebwasserweg

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN

Wahre Gesamtlänge Triebwasserweg:  1811m Neigung: 14,8 °

Betrachtete Teillänge Treibwasserweg: 1665 m Volumen: 33496 m³
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Eckdaten Triebwasserweg
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Eckdaten Triebwasserweg
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Eckdaten Triebwasserweg
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Eckdaten Triebwasserweg
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Betrachtet Teillänge Treibwasserweg: 1665m Volumen: 33496 m³ 
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Messkonzept

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN

Gesuchte Größen:

Å Leckagerate bei Komplettfüllung (Durchfluss)

Å Leckagerate bei Teilfüllung (Druck)

Å Ortung der Leckage 

Å Aktueller Füllstand (Druck)

Å Füllgeschwindigkeit (Durchfluss, Druck)

Å Entleergeschwindigkeit (Druck)
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Betriebs Durchfluss - und Druckmessung noch nicht betriebsbereit.

Installation einer Durchflussmessung in der Apparatekammer (APK 2170m)

Installation einer Druckmessung an der Verteilrohrleitung (Kaverne 1932m)



Druckmessung   

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN

Å Drucksensoren Messystem (Type Keller Leo5)

Å Messbereich 0 bis 31 bar 

Å Interner Daten -Speicher (für 56.000 Messwerte) 

Å Unabhängige Energieversorgung ca. 2.000 h

Å Unzuverlässig Energieversorgung

Å Redundante Sensor Anordnung

Å Anbringung an Verteilerrohrleitung

Å Anbindung der beiden Sensoren an einen Laptop

Å Remote Zugang zum Laptop
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Druckmessung   

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN
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Dp Ą Dh

pmess ± patm Ą h

Å Gemessener Druck entspricht einer Höhe, relativ zum 

Messpunkt (Verteilrohrleitung)  

Å Luftdruckkorrektur

Å Höhenänderung Ą Volumen (Elliptischer Zylinder)

Å Änderung des Volumens über die Haltezeit Ą Leckage (l/s)

Neigung des Triebwasserweges 

Konstant 14,8 °



Durchflussmessung   

KW ïTAUERNMOOS

BISHERIGES PROJEKT UND HERAUSFORDERUNGEN

Å Ultraschall  Messsystem  Flexim  F601 

Å Scherwellen -Sensor CDM1NZ7

Å Mobilfunk - Modem für Online Überwachung mittels 
Web -Applikation  

Å Akkubetrieb  für etwaigen  Stromausfall  
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